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Holle 22 September

Ein neuer Völkerkrieg
Zwiſchen den beiden größten ſelbſtändigen Mächten Aſiens

China und Japan beſtehen ſeit einiger Zeit ernſtliche Miß
heiligkeiten die zu einem offenen Ausbruch zu kommen
drohen Es handelt ſich bekanntlich um die Jnſel Tai
wan von den Europäern Formoſa die Schöne genannt
Sie wird von den Chineſen als Eigenthum angeſehen in der
That aber behaupten ſie bloß über die Weſtküſte einige
Herrſchaft die Oſtküſte iſt unabhängig und ihnen und uns faſt
unbekannt Bewohner dieſer Oſtküſte über die China ganz
ohne Gewalt iſt haben japaneſiſche Schiffsmannſchaften er
mordet und Japan überzieht ſie dafür mit Krieg entſendet
eine Expedition wie ſie die Engländer nach Abyſſinien ins
Werk geſetzt haben Nun tritt aber China auf und behauptet

Ta die Jnſel Formoſa ein Theil des himmliſchen Reiches
iſt ſo iſt Eure Expedition gleich einer Rechtsoerletzung ja
einem feindlichen Einfall in unſer Gebiet

Japan ſieht hingegen die Sache anders an es ſagt Wir
machen Euch Anzeige daß wir beabſichtigen jene Seeräuber zu
beſtrafen der Kriegszug alſo durchaus nicht Euch gilt mehr
brauchen wir nicht zu thun Und nun folgt dieſer Erklä
rung die Expedition auf dem Fuße nach

China ſcheint aber zu behaupten man habe ihm keine der
artige Anzeige gemacht ſondern es durch die Thatſache über
raſcht während hinwiederum der bisherige Vertreter Japans
am Hofe zu Peking berheuert das auswärtige Miniſterium
habe die Expedition gut geheißen Wer hat nun Recht

Das Wahrſcheinlichſte ſcheint zu ſein daß China die vielfachen
Beſchwerden Japans über die See und Strandräubereien der
Haraforas auf Formoſa damit zurückgewieſen hat vaß es keine
Gewalt über Zieſe Leute beſitzt und darum für ihre Ungeſetz
lichkeiten nicht in Anſpruch genommen werden kann Vielleicht
hat es gar mit dürren Worten geſaßzt Japan möge ſich darin
ſelbſt zu helfen ſuchen Nun Japan damit Ernſt macht wer
den die ſtolzen Mandarinen entrüſtet ſchämen ſich nun eiwa
erſt daß ſie ſich nicht ſchon lange auch die öſtliche Hälfte der
Zuſel unterworfen haben was gar nicht ſo ſchwierig hätte ſein
können und daß nun der Rachbar ihre eignen Kinder gleich
ſim in ihrem eignen Hauſe zur Ordnung bringen muß Jetzt
verlangen ſie nun die Welt ſolle auch das was ſie thatſäch
lich gar nicht beſitzen doch als ihr Eigenthum reſpectiren und
treten den Beweis davon an Aber was kann das nutzen

Leweis gegen Beweis in endloſer Aufeinanderfolge und
wä zend deſſen ſtehen die japaneſiſchen Strafbayern in For
mofa und ſtrafen nach Herzensluſt So bleibt rer
Kampf zwiſchen beiden Mächten das einzige Mittel der Ent
ſcheidung in der Frage Wiro China durch dieſe Expedition
in der That in ſeinem Rechte verletzt oder nicht Und dieſer
Kampf ſcheint zum Ausbrechen nahezu reif zu ſein Für jetzt
liegt die Sache aber ſo der Beſehlshaber der japaneſiſchen
Expedition auf Formoſa Saigo mit Namen hat an den chine
ſiſchen Gouverneur der Proeinz Fe kien zu der vie Jnſel
nominell gehört ein Schreiben geſandt welches beſagt man
ſei nur darum auf Formoſa gelandet um die Häuptünge der
Eingebornen dahin zu bringen ihre Unterthanen für die Zu
kunft anzuhalten ſich beſſer aufzuführen die überwieſenen Ver
brecher aber zur Strafe zu ziehen Der Gouverneur antwor
tet aber daß gleich den Ureinwohnern andrer chineſiſcher
Dependenzien auch die Formoſaner als chineſiſche Unterthanen
angeſehen werden müßten und darum nur der chineſiſchen
Regierung das Recht ihrer Beſtrafung zukomme Dieſer Ant
wort ließ er noch eine andere weitläufigere folgen in welcher
er hauptſächlich auseinanderſetzte daß er jedenfalls vom Miniſte
rio davon in Kenntniß geſetzt ſein müſſe Wenn der Vertreter
Japans wirklich mit rem letztern jenes oben erwähnte Ueber
einkommen getroffen habe ſo ſei ihm eben bloß eine unbe
glaubigte und darum werthloſe Arſchrift von Peking aus in
die Hände gerathen er werde deshalb könne ihm Saigo ſei
nerſeits mit einer Abſchrift dienen ſehr dankbar ſein weiß
er doch recht wohl daß keinerlei ſchrifthiche Abmachungen exi
ſtiren Schließlich fordert er in e und höflichem
Tone Saigo möge alſo Formoſa verlaſſen

Unterdeſſen müſſen die drei Formoſa zunächſtliegenden
Provinzen zum Kriege rüſten aber in aller Stille immer
beobachtend was Japan beginnt und abwartend was es auf
die Note des auswärtigen Miniſteriums antwortet eher man
irgend etwas unternimmt So wird Alles gar heimlich vor
ſichtig und gleichſam ängſtlich betrieben immer mit großer
Schlauheit und Geriebenheit hat man doch einen Conſul in
Amoy erſucht den Japaneſen durch ſeine Landsleute keine
Kohlen liefern zu laſſen es ihnen aber weder amtlich noch
öffentlich zu verbieten Cinen Geſandten Japans hat man in
Shangai mit allen Künſten aufgehalten um ihn nicht nach Peking
gelangen zu laſſen bis plötzlich ein japaniſches Kriegsſchiff
zu ſeiner Hilfe erſchienen iſt Dann erſt erlaubte man dem
Geſandten die Reiſe anzutreten Nach neuen Meldungen iſt
er in Peking eingetroffen und die Verhandlungen ſind im
W Führen dieſe nicht zu einem guten Reſultat ſo wird
der Kampf unvermeidlich ſein Nach neuern engliſchen Be
richten zählt das himmliſche Reich einſchließlich der unregulä
ren Truppen wohl 900,000 Mann Bundestruppen dazu
circa 2000 Schiffe mit einer 190,000 Mann ſtarken Beſatzung
während die japaneſiſche Macht ſich nur auf 20 80,000 Mann
berechnet und nur 18 Schiffe zur See zu ſtellen hat Das
ſcheint ein gewaltiger Contraſt man muß aber nicht vergeſſen
daß die chineſiſche Macht auf dem Papiere ſteht und was da
von wirklich nicht ausgeſtopfte Haup leute ſind das iſt großen
theils undisciplinirt ſchlecht bewaffnet ſchlecht geführt und
bodenlos feige während die als Garniſonen zurückbleibenden
auch eine hohe Nummer ausmachen dürften Japan hingegen
kann durch ſeine großen Daimios noch eine anſehnliche Zahl
einer Art Milizen aufbringen die wenigſtens ebenſo kriegstüch
tig ſind wie die Chineſen während die regelmäßigen Soldaten
wohl bewaffnet gut disciplinirt und ſehr tapfer ſind und die
Flotte ſogar gepanzerte Schiffe beſitzt die es mit hunderten
der chineſiſchen Kriegsdſchunken aufnehmen Das haben die
Söhne des Himmels auch ſchmerzlich genug empfunden und
darum in Eile eine däniſche Panzerfregatte gekauft die aus
London wo e wahrſcheinlich ein wenig herausſtaffirt werden
ſoll nach China unter Segel zu gehen und binnen zwei Me
naten dort einzutreffen hat alſo ehe die Friſt zum Rückzuge

der abgelaufen iſt Was aber das Ende des Kompfes
ſein wird der ausbrechen muß wenn die Japaneſen nicht wei
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General Feld marſchall Graf von Moltke iſt nach dem kürzlich
ausgegebenen Amtsblatt der königlichen Regierung zu Breslau zum
Standesbeamten in dem Standesamtsbezirke Creiſau Kreis Schweid
nitz beſtellt worden Hoffentlich wird der Feldmarſchall noch ſo
viel Zeit erübrigen um ſeine ſonſtigen Berufsgeſchäfte zu erledigen

Ein herrenloſer Schatz Jn München werden in dieſer Woche
im Auftrage der k Kreisregierung von Oberbayern Edelſteine und
Diamanten öffentlich verſteigert Dieſe Behörde iſt in eigenthüm
licher Weiſe zu dieſen Pretioſen gekommen Vor zwei Jahren trat
bei einem dortigen Juwelier ein junger Menſch ein welcher eine
Anzahl werthvoller Steine um einen Spottpreis zum Verkaufe an
bot Dem Juwelier ſchien der Burſche verdächtig und ſo veran
laßte er deſſen Arretirung Es ſtellte ſich auch bald heraus daß
die Edelſteine von dem jungen Manne einem Poſtgehülfen aus Ro
ſenheim aus einem Güterwagen des Bahnzuges geſtohlen worden
ſind Er wurde zu mehrjähriger Gefängnißſtrafe verurtheilt Seitjener Zeit gab ſich die Vehorde alle Mühe den Eigenthümer dieſer

Steine unter denen ſich viele koſtbare befinden zu ermitteln Da
dies bis jetzt ſchlechterdings unmöglich war ſo wird zum gerichtlichen
Verkauf geſchritten der Erlös dürfte zu Staatszwecken verwendet
werden

Ein teufliſcher Raubmord wurde in Jndiana an einem Fran
zoſen 2 Namens Auguſt Gardner begangen Die drei Räuber
banden den Beraubten auf einem Eiſenbahngeleiſe und verließen ihn
o Es gelang ihm zwar ſich von ſeinen Banden bis auf den linkenFuß frei zu machen aber letzterer wurde ihm von einem herankom

menden Paſſagierzuge zerſchmettert und abgeſchnitten Nachdem der
Mann nach Jefferſonville gebracht worden war und ſeine Ausſagen
gemacht hatte ſtarb er

Kölreiteria paniculata iſt der Name eines aus Japan wahr
ſcheinlich durch Siebold bei uns eingeführten allen Gartenfreunden
namentlich aber allen Bienenliebhabern zu empfehlenden ſchönen und
reich blühenden Baumes Er gehört in die Familie der Cedrelaceae
Derſelbe hat ein unſern Eſchen etwas ähnliches Blatt und ſchöne
goldgelbe rispenförmige ſehr reichliche Blüten die lange andauern
und dann den etwas über einen Zoll langen Samenkapſeln Platz
machen Für Bienenliebhaber ſei bemerkt daß die Blüthe dieſes
Baumes bei uns gerade in jene Zeit fällt wo die letzten Linden
ihre Blüten beendigen alſo die ſchlechtere Herbſttracht beginnt Die
Bienen befliegen die Kölreiteria alſo zum Theile noch gleichzeitig
mit der Linde und dennoch ſo ſtark daß ſie ſich ſelbſt bis nach Un
tergang der Sonne daſelbſt aufhalten Jn Japan ſoll dieſer Baum
direct als der Bienenbaum bezeichnet werden Derſelbe kommt
ſehr gut und ohne Bedeckung durch unſern Winter Drei ſolcher
Bäume befinden ſich im botaniſchen Garten zu Schönbrunn

Ein Torpedo Dampfer iſt bei dem heftigen Sturm in der
Nacht vom 10 zum 11 d in der Wycker Bucht vor Friedrichsort
geſunken Von der Beſatzung haben ſich zwei Perſonen durch
Schwimmen gerettet während zwei Männer in den Flüthen ihren
Tod gefunden haben

Erxloſion Jn einer Reſtauration in Königshütte Schleſ
erlaubte ſich am Montag Abend ein dortiger Bergmann den Scherz
an einer Dynamitpatrone mit ſeiner brennenden Cigarre Experi

n anzuſtellen Es erfolgte darauf eine furchtbare Detonation
ämmtliche Fenſterſcheiben des hen Hauſes zerbrachen in Stücke
Thüren und Pfoſten wurden aus den Angeln gehoben das Mobiliar
und die Reſtaurationsutenſilien gingen in Trümmer und mehrere
Menſchenleben fielen dieſem traurigen Spaß zum Opfer Die
Gaſtwirthin liegt an ſchweren Brandwunden darnieder der Berg
mann ſelbſt war ſchrecklich zugerichtet und faſt leblos

Ein Droſchkengaul als Sachverſtändiger Seit einiger Zeit
wird in Berlin viel ruſſiſches Getreide importirt daſſelbe iſt jedoch
meiſt gedörrt und deshalb bei den Conſumenten nicht immer beliebt
Beſonders iſt dies mit Hafer der Fall und ſo wurde jüngſt die
Abnahme eines Poſtens Hafer der ſtark mit ruſſiſchem gemiſcht war
von dem Käufer einem Getreidehändler an der Börſe zurückgewie
ſeu Jn Folge deſſen mußte eine Experten Commiſſion zuſammen
treten die über die kontraktliche Beſchaffenheit des beregten Hafers
zu entſcheiden hatte Die Commiſſion fuhr per Droſchke nach dem
Speicher wo der Hafer lagerte doch auch hier waren und blieben
die Anſichten getheilt Der Disput ſchien endlos werden zu wollen
his endlich ein Mitglied der Commiſſion ausrief Meine Herren
ſo kommen wir nicht zum Ziel aber was meinen Sie wir haben
draußen unſere Droſchke mit einem alten vielgeprüften Schimmel
ſetzen wir dem unſern Hafer vor ſchmeckt er ihm ſo iſt er kontrakt
lich wo nicht nicht Der Vorſchlag fand allgemeinen Beifall
man präſentirte dem ehrwürdigen Schimmel den Hafer der ihn dann
auch ohne Bedenken für kontraktlich erklärte indem er eine volle
Metze ausfraß und ſich nach mehr umſah Es hatte denn auch bei
dem Urtheil des Schimmels ſein Bewenden und der Hafer mußte
ohne Weiteres abgenommen werden

den

Beamten in demſelben nur mit Mühe

ſofort aber ſo kräftig daß die Bremsſtänge zerbrach Der Wa

ten Selbſt der Marmortiſch an welchem ſie zu arbeiten pflegen zer

von 20 Minuten entſtanden

Klein aus Rockenberg
gen als der Beſteller des Salats kam in ſeinem Aerger ein
ergriff und dem Naſcher mit den Worten Jch will dich

geſtorben

Alpenvereins das noch kürzli

tief herabzuſtürzen und dabei ſein Leben n
Ausſchuß jenes Vereins theilt dieſe Trauer Na
dern des Alpen Vereins per Circular mit

Eine Schreckensminute Jn der Nacht vom Sonntag auf
dontag hatte der um 10 Uhr Abends vom Lehrter Bahnhofe

abgelaſſene Zug die Station Vorsfelde paſſirt als der etwas leicht
gebaute Poſtwagen plötzlich gewaltig zu e anfing ſo daß die

en nit P ich aufrecht zu halten ver
mochten Vermuthlich in Folge dieſes ſtarken Schleuderns zerbrach
Etwas an dem untern Theile des Wagens und die Gefahr wurde
immer größer Der Bremſer der Etwas zu merken ſchien bremſte

gen machte nunmehr die entſetzlichſten Sprünge der Boden zerborſt
vor den Augen der Beamten welche ſich krampfhaft feſtzuhalten ſuch

ſprang und die Decke platzte während von unten herauf durch die Oeff
nung große Mengen Sand und Staub das Coupe füllten Die Brems
ſtange hatte die Schwellen en und ſo tanzte der Wagen in
mächtigen Sätzen davon Glücklicher und wunderbarer Weiſe blieb Mel Prinz Eugen der edle Ritter cer in den Schienen bis der Führer des Zuges merkte daß irgend ürſt Wort an deutſchen Manne
etwas nicht in Ordnung ſei und ſchließlich anhielt Der unbrauchbar Kauf ihm eine volle Kanne
gewordene Wagen ward ausgeſetzt und die geängſtigten Beamten Nicht ein zwerghaft Gläschen nur
nahmen ihren Briefpoſtdienſt in einem Packwagen bis Hannover Hoch ſoll unſer Lied ihn tragen
wieder auf Jm Ganzen war durch den Unfall nur eine Verſpätung

Jähzorn Jn einer Wirthſchaft in der Judengaſſe in Frank
furt naſchte ein Burſche eine Kartoffel aus dem Salat eines gewiſſen

Noch war der Biſſen nicht ganz e
r Jſt er denn ein Mann vom Fache

Kartoffel freſſen in die Bruſt ſtach Der tödtlich Verletzte iſt

Verxunglückt Ein t des deutſchen und öſterreichiſchen That was Großes er endtdecken
den Berathungen dieſes Vereins in

Kempten beiwohnte Hr Sholto Douglas hatte das Unglück am
Mittag des 15 d auf einer Gemsjagd von einer Höhe 800 Fuß

n Der Central
richt den Mitglie

Einer Mittheilung der Bautzener Nachrichten zufolge iſt die

Der Wittwe Georg Heſekiel s iſt r e und Gön
nern ihres verſtorbenen Mannes eine freiwillige Ehrengabe
in 6250 Thlr 3 kur und neumärkiſchen Pfandbriefen ſo wie
in 120 Thlr baar überreicht worden

Theodor Mommſen befindet ſich gegenwärtig auf einer
Reiſe in Ungarn welche den Zweck hat die dortigen römiſchen Alter
thümer zu tn en

Das Miniſterium des Cultus ſoll beabſichtigen in Wiesbaden
eine rheiniſche W für Muſik ins Leben zu rufen Jenny
Lind die weltberühmte Meiſterin des Geſanges nebſt ihrem Ge
mahle den Componiſten Otto Goldſchmidt ſowie Prof Auguſt Wil
helmi ſollen bereits gewonnen ſein

Jn den berliner ärztlichen Kreiſen iſt bekanntlich der Plan an
geregt worden dem verſtorbenen berühmten Augenarzt Albrecht v
Gräfe ein Denkmal zu ſetzen und es ſind hierfür die Mittel
durch Sammlungen aufgebracht Dem Comite iſt eröffnet worden
daß der Kaiſer die Aufſtellung der Stätue welche in Bronze aus
geführt wird in dem Garten vor dem königlichen Charite Gebäude

genehmigt hat S tTheodor Döring das älteſte Mitglied des berliner Schau
ſpielhauſes feiert am 29 Januar k J ſein fünfzigjähriges Jubi
läum als Schauſpieler Länger als die Hälfte W ein halbes
Jahrhundert umfaſſenden künſtleriſchen Thätigkeit dreißig Jahre hin
durch wirkt der Künſtler dann bereits an der berliner Hofbühne

Todtenliſte
An demſelben Tage wie Guizot ſtarb eine andere Perſönlichkeit

die ebenfalls wider ihre Abſicht für die Dynaſtie der Orleans ver
hängnißvoll geweſen iſt Graf Cambis e der Ehrenlegion
und ehemaliger Stallmeiſter des Herzogs von Orleans Jn Folge
eines Verſehens hatte er am 13 Juli 1842 an den Wagen des
Prinzen zwei Pferde ſpannen laſſen die als fehlerhaſt erkannt wor
den waren und eben aus den königlichen Stallungen entfernt werden
ſollten einige Stunden darauf war der franzöſiſche Thron Erbe
auf der Fahrt nach Neuilly verunglückt und eine Leiche Herr von
Cambis gab ſoſort ſeine Entlaſſung

Am 1 September ſtarb der Prinz Jean Antoine Lascaris Ange
Flave Commène Paléologue in der Nähe von Turin im Alter von
58 Jahren Mit ihm erliſcht die männliche Linie der letzten grie
chiſchrömiſchen Kaiſer von Konſtantinopel Dieſer Prinz iſt der
ſelbe welcher vor einigen Monaten im Rechtsſtreite vor dem Tri
bunal von Rom ſtand wegen des Patronatsrechts über die Bräſi
liken des Vaticans St Johann vom Laterau u in ſeiner Eigen
ſchaft als Erbe Conſtantins des Großen des Stifters dieſer Kirchen
Name und Rechte dieſes Hauſes gehörten heute ausſchließlich der
Prinzeſſin Anna Maria Catharina Mutter des Verſtorbenen und
der Prinzeſſin Marie ihrer Adoptivtochter welche in Folge dieſes
Unglücksfalles ihren Wohnſitz in Rom nehmen werden

Am Mittwoch vor Woche wurde die Leiche Guizot s auf dem
Friedhofe Saint Ouen Cedin beſtattet Jn dem Leichenzuge der
von Val Richer zwei Kilometer zurückzulegen hatte bemerkte man
die Miniſter Chäbaud Latour und Decazes den Herzog von Broglie
mit ſeinem Sohne den Vicomte Harcourt und andere Staatsbe
amte ebenſo die Vertreter der drei Akademien denen der Verewigte
angehört hat Jm Ganzen waren etwa 300 Perſonen erſchienen
Herr Thiers heißt es wäre auf halbem Wege umgekehrt da er
oder ſeine Umgebung die Aufregung fürchtete welche ihm der Trauer
akt bereiten könnte Schon auf dem Schloſſe hatte der proteſtantiſche
Pfarrer der Gegend Herr Mellon eine kurze Rede gehalten eine
zweite und längere ſprach am Grabe Paſtor Vernes Präſident des
reformirten Conſiſtoriums von Paris Um 4 Uhr war die in ihrer
Schlichtheit impoſante Feierlichkeit vorüber

Vereine und Verſammlungen
Am Dienſtag vor Woche wurde unter dem Vorſitz Samuel

Birch s des Conſervators der orientaliſchen Alterthümer im britt
ſchen Muſeum der Orientaliſten Congreß in London er
öffnet Unter den Anweſenden befanden ſich Sir Henry Rawlinſon
das Parlamentsmitglied und Ex Unterrichtsſekretär für Jndien
Grant Duff die Profeſſoren Lepſius Haug Weber Goſche Brock
haus Oppert Schrader Dillmann Nöldeke c 2c Jn ſeiner langen
Eröffnungsrede dankte der Präſident den verſchiedenen Staaten und
Souveränen für die Bereitwilligkeit mit welcher ſie den Congreß
beſchickt haben und gab ſodann eine Ueberſicht über die bedeutendſten
Entdeckungen auf dem Gebiete der orientaliſchen e und Al
terthumskunde Am Sonnabend wurde der Congreßjgeſchloſſen wo
rauf ein großartiges vom Lordmayor veranſtaltes Feſteſſen folgte
Der nächſte Congreß wird in Rußland abgehalten vorausſichtlich
unter Vorſitz des Grafen Worronzow Dascon

Die 47 Verſammlung deutſcher Naturforſcher und
Aerzte wurde am Freitag vor Woche im Liebich ſchen Lokale in
Breslau eröffnet Die Erxöffnungsrede hielt der exſte Geſchäftsführer
Profeſſor Dr Löwig Selten wohl hat dieſer Saal eine re
dere Verſammlung geſehen als dieſe faſt 2000 Gelehrte aller Län
der Erde haben ſich eingefunden die Spitzen aller Behörden Bres
lau s waren zugegen Nach weiteren Reden und geſchäftlichen
Mittheilungen hielt Prof Virchow einen Vortrag über Wunder,
welcher mit großem Beifall aufgenommen wurde Er re in
demſelben r Lateau Nach dieſem Vortrage fand die Bildung
der Sectionen ſtatt Bei der Feſttafel am folgenden Tage wurdefolgendes von Dr S Meyer Breslau verfaßte Lied mit rauſchen
dem Beifall aufgenommen

Doetor Bismarck
practiſcher Arzt Wundarzt und Geburtshelfer

Doch ſo hör ich Manchen fragen SForſcht denn Bismarck d Natur

Kommt auch er uns in s Gehege
Iſt er Arzt auch und College

der etwas Aehnliches

Iſt Kuriren ſeine Sache
reibt er naturales res

Thut ſein Schaffen uns was flecken
Oder iſt s nur leerer eoup
Weiß er g ſtethoſtkopiren
Kann er leidlich operiren
Hat er auch das Zeug dazu

r o Zunft dich nicht zu ſchämen

chen das läßt ſich nicht wohl abſehen

Gräfin Sophie Stolberg Braunga zu Köln a Rh in den Orden der Ihn als Mitglied aufzunehmenEarmeliterBarfüßerinnen eingetreten h e tt e Sei s auch ohne Staatsexamen
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur Ein in unſ re Facultät

Der Führer ver öſterreichiſchen Nordpol Expedition Lieu a er iſt der Arzt dertenant Payer iſt am Abend des 17 in Chriſtiania angettgſen Wie 85 Die gn de
Er wurde vom öſterreichiſchen Conſul empfangen Jhm zu Ehren n ſich nie ein Arzt erfreutwurde ein glänzendes Souper veranſtaltet Am malen Tage reiſte aßt den Practicus uns preiſen
ar nach Stockholm ab um der Einladung des Khnigs Folge Der G Blut und Eiſen

u leiſten Sich als erſter T
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Mit Recht daß der Leser es hier mit einem in weiteren Kreisen in seiner

En E bs Lee MENN 7W MM 14090 0 0060825 9 Me M EIn 1 Lew 9

14 8 2482 WE am FS 4 w F

Und wenn s heißt erst operiren
Kann mit ihm wohl concurciren
Weder Wilms noh Langenbet
Wächst ein Krebs wo sonst ein Schaden
Scneidet er ihn sonder Gnaden
Gleich mit scharfem Messer weg

Wie er klug weiß zu vermeiden
Zus gesunde Fleisch zu schneiden
Hat er meisterlich docirt
Nur die wilden Exkrescenzen
Parasit sche Existenzen

ind es die er exstirpirt

Auch in Nöthen und Gefahren
Ist nicht minder er erfahren
Arte obstetricia
Denn vom alten Bund entbunden
Der uns lang genug geschunden
Hat er die Germania

Als ie schien fast zu vergehen
Als jie lag in sccweren Weher
Als sie stöhnte tief und litt
Hat er sie gar gut gebettet
Hat die Theuerste gerettet
Durch den kühnsten Kaiserschnitt

Heil dem größten der Collegen
Heil auf allen seinen Wegen
39m der immer hilfsbereit
34 den größten Operateuren
Wind er immerdar gehören
Bis in alle Ewigkeit
Unserm Doctor joll erblühen
Nach so vielen eh rnen Mühen
Eine praxis aurea
Aurea so foll sie walten

Goldner Friede möge schalten
Ueber ganz Germania

Bei den weiteren Besprehnungen der in Bonn tagenden Unis
ons conferenz wurde ein Berzeichniß der Unterscheidungslehren
der morgen und abendländischen Kirche zu Grunde gelegt Die
beiden Hauptpunkte die Lehren von dem Ausgange des heiligen
Geistes und vom Primate wurden weiteren Erörterungen zuuächst
im Schooße einer Commission vorbehalten bezüglich der anderen
Punkte wurde constatirt daß sofern sie dogmatischer Natnr ein Ge
ensatz zwischen den beiden Kirchen nicht vorhanden oder eine Ver
tändigung möglich sei Zum Schlusse sprachen in warmen und
erzlihen Worten zuerst Stiftsprobst von Döllinger dann der rus
ische Oberprister Janischew der dänische Probst Bloch und der lon

doner Kanonikus Liddon ihre Befriedigung über den Verlauf der
Verhandlungen aus Bischof Reinkens betete dann von verschiede
nen Seiten aufgefordert lateinisch das Tedeum und das Vaterunser
worin die Versammlung einstimmte und schloß mit einem kurzen
Gebete um den Frieden der Kirhe und mit der Segensformel Es
jeune uns der allmächtige Gott der Vater der Sohn und der hei
ige HDie Anthropologen Versammlung in Dresden ist
am 16 ds zu Ende gelangt Man hat Vircow für nächstes Jahr
zum Präsidenten gewählt Die beiden letzten Tage fanden fehr prin
cipielle Debatten über die Frage der Lappen Schädel statt

Gestern am W sind die historischen Vereine
Deutschlands in Speyer zufammengetreten Die Verhandlungen
werden die Tage bis zum 25 ausfüllen und werden u a folgende
Themata behandelt werden Bedeutung der ungehauenen monoli
thishen Steinsäulen in der Pfalz Die den Hünengräbern Nord
deutschlands verwandten Steindenkinale der Pfalz Die Stein und
Ringwälle Die Teufelsmauer bei Dürkheim Der Wall auf dem
Donneröherg Pfahlbauten in der Pfalz Die Bronzeräder des
Speyerer Museums und ihr Verhältniß zu ähnlichen Merowingische

Friedhöfe in der Pfalz Für den 24 ist ein Ausflug nac Dürkheim
mit der Haidenmauer in Ausficht genommen

Die diesjährige deutsche Realschulmänner Versamms
lung wird wie bekannt am 2 und 3 October zu Braunschweig
abgehalten werden Der Ansschuß hat dieser Tage die Einladungen
zur Theilnahme versandt Aus den Verhandlungen des vorbereiten
den Auschusses welcher am 48 und 19 Juli in Braunschwetg ver
sammelt war theilen wir noh die drei Dauptpunkte mit an welche
jich die Debatten anknüpfen werden 1 die Regelung des Freiwilli
genrecchts und die damit zufamme ängende Stellung der Realschule
und der höheren Bürgerschule 2 die Gestaltung des Unterrichts inden oberen Klassen der Realschule 3 das Verhältniß der Real
schule zur Volksschule und zur höheren Bürgerschule

NEEeHmar wedte weweHeweweEeEnewwengeweeggewwegegeweeewegzeeeeweegwengerwwweneneweneneezezeeneeewwen,weenns

Neue Bücher
Dr R Müldener Giebichenstein Wittekind Crösllwit Halle Ed Anton 1874 Borliegende höchst dankenswerthe

Darbietung fixirt in überaus antsprehender Weise die an Giebichen
stein Wittekind und Cröllwiß fich afiknüpfenden 4 fori en und
liter ariscen Erinnerungen und bemeckt der Verfasser im Vorworte

Ee 00

Schönheit lange nicht genug gewünrdigten Stü deutscher Erde zuthun hahe Die Scilderung der landschaftlichen Reize des
Saalthals zu versuchen lag dem Verfasser jedoc fern und ebenso
wenig follte sein Büchlein ein Fremdenführer im gewöhnlihen Sinne
des Wortes fein weöhalb denn auch lediglich auf der Innenseite des
Umschlags diejenigen auf Verkehr3mittel Gasthöfe Restaurationen
x bezüglichen Mittheilungen äufgenomme nsind deren Kenntniß den

emden von Interesse sein dürfte Mit um so größerer Sorgfalt
aber der Verfasser überall den gescic tlichen Momenten nach

igegangen an denen die Umgegend von Halle überaus reich ist und
insbesondere wiederum sind es biographische Mittheilungen einerseits
über politische Charactere als Ludwig den Springer verschiedene
magdeburgische Erzbischöfe und Helden aus der Zeit der Befreiungs
kämpfe andererseits über namhafte Größen der Literatur als Göthe
Eberhard Reichardt Hölty L Brachmann Jahn 2c weiche im

hoben Grade die Beachtung der Besucher des Saalthals8 verdienen
ie äußere Ausstaitung des Büchleins dem auc mehrere Dolzschnitie

beigegeben sind ist eine gefällige und so empfehlen wir denn dasselbe

ang egentftlicc zu fleißigem Gebrauche

nsre Schule im Dienste gegen die Freiheit Von
Eduard Sa Braunschweig DruF und Verlag von W Bracejun 1874 gr 809 Eleg brofchirt X und 84 gb Preis 10 Sgr

Den Standpunkt des Verfassers können wir nicht theilen müssen
namentlich dagegen proteftiren daß Schule und Lehrer gänzlich in
die Hand der einden kämen halten auc manche Boraussetzungen
und Schlüsse des Verfassers für unberechtigt allein soviel muß der

er selbst anerkennen will er ehrlich sein das Buch ist vor
i eschrie von nicht gemeiner Säachkenntniß vonleise im Au eder Quellen und enthält sehr sB

en na aas a EIi e iidun aein Interesse Seis kann ß Wh

Sivilftand der Stadt Halle
Getraute

Narien Farochie Der Zimatermstr Schaaf zu Berlin mit
N Parochie Der Händarb Lehmer mit M Gieß Der
3 G Sammet Der Äoufu Kps mit D 8 M Sonder

E n mit D A M jT Renmartt ale mit 3 R A Maasch

Jeine T Dem Scneidermstr Hühn eine Dem Sccclosser

Geborene
Dem Post Beamten Vogel eine T Dem

Bierverleger Siebert eine T Dem Uhrmacher Balljs ein S
Dem Pianpforte Fabn Hartenfeld eine T Dem Schmied Maaß
eine T Dem Handarb Dörre eine T Dem Diaconus Pfanne

Marien Parochie

Maudrich ein S Dem Nagelschmidt Herbst ein S Dem
Mauerer Mört ein todtgeb S

Ulrichs Parochie Dem Zurmer Unfug ein S Dem Fabrik
bes Ernst ein S Dem Modelltischler Püschel eine T Dem
Werkführer Treffkorn ein S Dem Handarb Kunze eine T
Dem Bahnarb Be ker eine T Dem Sclossecmstr Kyritz ein
S Dem Barbiethertn Hennike ein S Dem Bädermstr
Giebeler ein S Dem Lacdkirer Woche ein S Dem Ladirer
Nöppel eine T sMoritz Parochie Dem Gerichtsactuar Walter ein S Dem
Handarb Stummer eine T

Neumarkt Dem Walzmstr Schütze ein S Dem Masinen
bauer Näser ein S Dem Maurer Mäglich eine T Dem
Universitätsbeamten Petschi eine T Dem Kunst und Handels

gärtner Herz eine T Dem Steueraufseher Mehlhose eine T
em Garnhändler Zöhler eine
Glaucha Dem Assistent der thüringer Eisenbahn Mundt eine

T Dem Invaliden Poul eine TT
Domkirche Dem Kaufm Steinert ein S Dem Kaufm

Döbel eine T Dem Architekt Wanke eine T Dem Bahn
beamten Bäster eine T Dem Briefträger Gieseler eine T
Dem Stadtgärtner Hartmann ein S Dem Arbeiter Eder eine T

Gestorbene
10 Septbr 997 Des Pastors Volkmann in Müllerdorf Sohn

Johannes 5 J 6 Diphteritis 998 Des Maurers Mörb
todtgeb S 999 Des Kohlenhändler3 Martini Sohn Karl 2 I
2 M Z2T Gehirnentzündung 1000 Der Schneidermstr Friedr
Dreeß 86 IJ 4 M 25 Blasenleiden 1001 Des Handarb
Müller Ehefrau Christiane geb Sänger 34 Zehrfieber
1002 Des Getreidehändlers Günther Chefrau Elisabeth geb Hädie
76 Wa fiersucht

11 Septbr 1003 Eine unehel Tochter 8 M 25 Durc
fall 1004 Des Restaurateur3 Lehmann Ehefrau Hermine geb
Weber 30 Lungentuberculose 1005 Des Stellmachers Hem
mund Sohn Feodor 1 J 1 Tuberculose 106 Des Kaufll
Probst Tochter Louise Wilhelmine Agnes 3 M 16 Darment
jündung
12 Septbr 1007 Ein unehel Sohn 9 Dikdarmcatarrh
1008 Des Maurer3 Hammer Tochter Anna 3 M 20

Wasserkopf j13 Septbr 1069 Ein unehel Sohn 2 Eungenentzlindung
14 Septbr 1010 Des Drehers Hoffmann Sohn Heinrich 3 J

8 M 27 Bräune 1011 Des Schneidenusia Hädi ke Sohn
Alexander 7 M 15 Gehivnschlag 1012 Des Färbers Stör
mer Tochter Clara Amalie 10 Krämpfe 1013 Des Fabrikarb Schöne Sohn Paul 2J 6 Scharlach 1014 Des früheren

Posamentiers Gothe Ehefrau Johanne geb Roßmann 76 J 7 M
Lungenentzündung 1015 Des Restaurateurs Knoche Sohn

Hermann 3 I 5 Bräune
15 Septbr 1016 Des Wagenrevisors Stoye Tochter Anna

9 I 4 M, Diphtheritis 1017 Der Bahnarbeiters Carl
Wede 49 J 4 410T auf der Bahn von einem Wagen
überfahren 1018 Des Drehslermstr Krehler Tochter Martha
253 6M 5 Luftröhrenentzündung

16 Septbr 1019 Des Kaufm Mertens Sohn Rudolf 4 J
7 Herzentzündung 1020 Fräul Emilie Friederike Dittmar66 I 5 Magenkrebs

5
We
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Coursbericht der Bankfirmen zu Halle 9 S

Börse vom 18 September 1874

BE S
Ce 5 858 Hallesche St Obl Gazanleihe pCt c8 101

inien vom u 10 244 8 dallijche Stadt Obl von 1867 41 m 1004
Zinsen vom 1/4 u 410

34 8 Halliscce Stadt Obl von 1818 33 84Zinsen vom u 117
48 Pfandbriefe der Prov Sachsen 4 951Zinsen vom U/ u 7
44 2 Mansf Gewerkscc Obligationen 43 98

Zinsen vom 1 uU 1a

41 8 Unstrut Oblig 41 984Zinsen vom 2/1 u /7
58 Hallesche Zudersiederei Anleihe 5 1014

Zinjen vom 4 u 1j10 m589 Anleihe d Neuen Act Zu Raff 5 1012 1008
insen vom u i759 Hypoth Anl d Zuderfabr Körbisdorf 5 100
insen vom 4 u 10 9868 Braunk Verwerth Anl 6Zinsen vom Ih u 115Hall Bankvereins Actien 5 9 113

Div p 73 19 ins v 1j1 EeHallesche Creditanstalts ftien fr 80
frco ZinsenSt Act der Neuen Act Zu Raff 4 4 1204

Div p 72173 1015 Zins v 1,10
Stamm Prioritäten derselben 5 128

Div p 72173 10 Zins v 1110
St Act d Hall Zu Sied Comp St freo 2800

freo Zinsen

Zuderfabrik Körbisdor pCt 4 70
Div p 73174 0 Zins vom 14

Zuderfabrik Glauzig 4 60Div p 73174 924915 Zins v g
St Act v Säcchj Th Braunk Verw 4 32Div p 73 10415 Zins v 111 74

Stamm Prioritäten derjelben Bt en uDiv p 73 15 ins v 1,174St Act d Werschen Weißens Act G 47 89 0
Div vp 73 74 155 Zins v 1/4Dörstewiß Rattmannsd Bkhl Zud A 4 imm 2004
Div p 73174 5 5 Zins v 1/7Hallesche Brauerei Michaelis Co 4 56
Div p 72173 Zinf vom 1110

Stamm Prioritäten derselben 5 90Div p 72173 Zins vom 1110
Act d Cröllwiker Act Papier Fabr 5 50 200

Div p 72173 89 Zins vom 117
Zeiger Maschinen Actien Shäde 4 en 74

Div p 73 71 5 Zins, vomHalle Leipzig Majcch Actien 5 a
insen vom 111 73Hallesch Maschinenfabrik 000 8 4 66 64

vom 1

Actien en der Actien Malzfabrik Cönnern 5

Eilenburger Tattun Manufact Actien 5 57Dr von 116 73
Due Shem Fabrik u Glaöhütte freo ll

re enKuxe d Brud Nietl Bergb Vereins p8t 559
Fadhois Actin HCN 8/1 04 8 995
jeater Actien 48 46Kiilde Roten u 9 ii 00 aur 101 Ons

Nanknoten Leipzig einlösbar 2 el 994
SAE ELER LEEDEN EISEL LALAELDA HAEND EHRE nF eren Terenten ae IEEE HDE HEHE BEESE ne LEM DEARABEBEUE Ar 05 85

n 3 Thir

Berlin 18 Sept Berliner Viehmarkt Es
zum Verkauf 64 Rinder 379 Sc
mel Der vom verflossenen Montag
von Rindern hatte sic dadurch wesentlich verringert daß die Hä
ler inzwischen andere Märkte betrieben hatten auch hatten
Schlächter ihren Bedarf aus dem Ueberstande ergänzt und zeigt
heute nur wenig Begehr Erste Waare war nicht am Platze zwe
wurde bei langsamem Geschäft mit ca 15 16 Thlr dritte mit ie
bis 14 Thlr per 100 Pfd Schlahtgewicht beza lt Bei Schwe
nen hatte heute ein kaum nennbarex fe her Auftrieb stattgefunde
das am Platz befindliche Quantum bestand fast nur aus dem Ueber
stande vom Montag und repräsentirie zum größeren Theil Mittler
Qualität so daß nur mit Mühe der Durcscchnittspreis von 19 Th
per 100 Pfd Schlachtgewicht erreicht wurde Der Auftrieb von
Kälbern war heute dem Bedarf ziemlich angemessen das Geschäf
verlief wesentlich glatter als am Montage und wurden ziemlich autMittelpreise bewilligt Für Hammel hatte 9 am Montage seit
langer Zeit einmal wieder eine etwas bessere Meinung gezeigt da

beute indeß

weine 598 Kälber 1083 m
zurückgebliebene Ueber

der Auftrieb damals ein ungewöhnlich geringer war
verfiel das Geschäft wieder in die langgewohnte matte Bewegung
Export findet am Freitage selten statt der locale Bedarf war seh
gering 10 daß beste Waare kaum 8 R geringere noc aut
fleischige Thiere ca /9 Thlr per 45 Pfd erzielten

Berlin 19 Septbx Nac Ermittelungen des königlichen Polizei
Präsidiums Weizen 50 Kilogr 2 Thlr 27 Sgr Pf bis3 Thlr 21 Sgr pf Roggen 2 Thlr 10 Sgr 6 Pf bis
3 Thlr Sgr Pf Gr Gerste 2 Thlr 24 Sgr Pf bis3 Thlr 12 Sgr Pf Hafer 2 Thlr 22 Sgr 6 Pf bis
3 Thir 6 Sgr Pf Heu pr Ctr 1 Thlr Sgr Pf bis
1 Thir 15 Sgr 6 Pf Strohpr Sho 11 Thlr Sgr Pf
bis 13 Thlr Sgr Pf Erbsen pr 5 Liter 10 Sgr Pf
bis 15 Sgr Pf Linsen pr 5 Liter 15 Sgr Pf bis7 Sgr 6 Pf Bohnen pr 5 Liter 15 Sgr Rf vie Sgr
6 Pf Kartoffeln pr 5 Liter 2 Sgr 6 Pf bis 4 Sgr Pf
1

Rindfleisc pro Pfund 4 Sgr 6 Pf bis 7 68WVSc weinfleiscc 5 Sgr Pf bis 7 Sgr 6 Pf Se
fleisch 5 Sgr Pf bis 7 Sgr Pf Kalbfleisch 4 Sgr6 Pf 7 Sgr 6 Pf Butter 11 Sgr Pf bis 14 SarPf Eier pro Mandel 7 Sgr Pf bis 8 ij 6 Bf Sgr

Magdeburg 19 Septbr Privatbericht Weizen 63 70Roggen 535 61 Thlr Gerste 62 70 Thlr Hafer 590
Thlr pr 2000 Pfd Kartoffelspiritus Locowaare abermals
niedriger bez Termine fehrflau Loco ohne Faß 25 a 251/ Thlr bez
August September 26/2 a 26 October 24 Thlr pr 10,000 pCt
mit Uebernahme der Gebinde ä /3 Thlx pr 100 Liter Rür
benspiritus still Loco und September 233223/4 Thlx nominell

Nordhausen 19 Septbi Weizen 72Thlr Sgr Roggen65 Thlr Sgr bis 64 Thlr Sgr Gerste 63 Thlr Sgr
bis 67 Thlr 15 Sgr Hafer 59 Thlr 15 Sgr Stroh a Shc

6/3 Thlr Heu 100Pfd s bi81 112 Thlr Rindfleisch a Pfd
3 Sgr Kalbfleiscc 5 Sgr Shweinefleiscc 7Sar

Hammelfleisc Sgar Spe 10 Sgr Butter13 Sax Tafelbutter 15 Sgr Eier ä Scho 1,5 ThlrKäse 19 Thlr Rübek uehen 6 Thir Leinkuchen
Ir

Berliner Börse vom 19 September

Geld Sorten und Banknoten
Friedrichsd ors 20 St Imperials a 5 1716 G
Gold Kronen ia Ducaten 4Louisd or 20 St 110 4G d1117/5G Fremde Banknoten pr 100 Thi

Sovereigy3 a 6 24 /5 G 997/g GNapoleonsb or ä 5 123 4 tz B Defterr do pr 150 fl 927g bz
Dollars a1 118/ G do Silbergulden 96/5 bz

Eisenbahnfahrten
Abfahrt von Salle nach

Berlin 42 Uhr Mrg 52 Uhr Mrg 9s Urt 2 in Nm 58 Uhr Nm 6 Uhr Ab Hee
Cafsel über Nordhausen Uhr Mrg11 s Uhr Vm 2 Uhr Nm 8 db wr vm
Leipzig 541 Uhr Mrg Vm 91 Uhr Vmb NT xUhr Ab

73 Uhr
18 Uhr Vm ,1 Uhr Nm Uhr Nm 548Nm 8 62 Uhr Nm Ab Uhr 8 8188 Uhr Nadts

Magdeburg Uhr Vm
221 Uhr Nm

105 Uhr

828 Uhr Vorm 12 s Uhr Nm PGets uhr Nm 7 Uhr Ab 92 Uhr

Thüringen 546 Abe Mrg Uhr Vorm 102 Uhr Vm114 Uhr Vm 8 185 Uhr Nm MP 52 U
Chir Ab D3 16 0 Dr Abl 5 0 m 1

Suben ive Cottbus 82 Uhr Mg 12 Uhr Nm 6 Uhr Nm
Cönnern 6 Uhr Mrg Extrazug nach Thale resp Wernigerode
aur 5 9 Uhr Bm 189 Uhr Nm PF Uhr

Anfkanft in Halle von
Berlin 42 Uhr Mg 103 Uhr Vm 112 Uhr Vm, 0

5 Uhr Ab 10 Uhr Nachts 11 Uhr Nachts
Cafsei Uhr Vm 12 Uhr Nm 4 Uhr Nm 59Uhr /m DB 84 Uhr Ab

hr 91 5 Uhr Vm G 112Leipzig 6 Vm br 3 Uhr Vm Gr Vm 4 s Uhr Nm 18 v Nm 5853 Uhr NmU

689 Ab 72 Uhr Ab 92 Uhr Ab 1044U EHE P r Ab 6 Uhr Ab 10
Magdeburg Uhr Mg Uhr Vm CG 98 Uhr Vm x172 Uhr Nm 4 uhr Nm 597 Uhr Nm 7 Uh

Ab Uhr NachtsThüringen 421 Uhr 3 8 ie Bm 111 Uhr Mrg
15 Uhr Nm Uhr Nm 5 Uhr Nm 8Abe epn 8, kommt von Leipzig über Corbetha 10 Ub

Guben 78 Uhr Mrg 12 Uhr Nahm 749 Uhr Ab 8
nneru 9 Uhr Vm 125 Uhr Mitt 585 0 Uhr Ab 1025 Uhr Ab itt FP 54 Uhr Ab P

0 Courierzug 38 Schnellzug P Personenzug
G gemischter Zug

zee

Personenposten
Abgang von Halle nach Querfurt Roßleben bis Wiehe 3 Uhr Nm12 s Uhr Nachts 6 leben Ankunst i 03 uu Reh Uhr Nm j n Halle von Querfurt

ang von Halle nacc Salzmünde Posthaltereiwagen 6 Uhr Yirg4 uus Im Ankunft in Halle von nk s me Mr

tientWasserstand der Saale bei Trotha b Halle a/S
Am 20 Septbr Abends am Unterpegel 0 Meter 76Am 21 Septbr Morgens e 3 0 M 76

Für die Abgebrannten in Meiningen
gingen ferner bei uns ein Hr Hemmel 15 Sgr E P 10 Sgrvm Verein Ernst und Scherz bei einem gemüthlichen E10 Sar

ein
Zusammen

Glaucha gler zu Radis mit L E Vote
Naumburg 17 September Durchschnitt8preis W i

14 Sgr Pf Roggen 3 Thlr 9 Sgr 6 Pf Ge10 Sgr I Häferx 3 Thir 3 Sgr 9 Bf Ger

5 rfrffgffft tt

Halle Dru l und Verlag von Otto Hendel

te 3 Thlr
gesammeit 5 Thlr 1 Sar 6 Pf Fernere Beiträge nehmen wir

mit Dank entgegen
Die Expedition dex Saale Zeitung
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